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Protokoll zur Jugendversammlung der 

Unterfränkischen Schachjugend 

 

Datum: 09.04.2022 

Ort:  Mehrzweckraum der Kürnachtalhalle, Weg zum Sportplatz 8,  

97076 Würzburg-Lengfeld 

Protokoll: Dr. Markus Veldkamp (Position Schriftführer vakant) 

Teilnehmer: Siehe Anlage 1, Teilnehmerliste 

 

Tagesordnung 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung des Stimmenverhältnisses 

 

Erfolgte durch Dominik Schwarz per Skype. 

Versammlungsleiter Markus Veldkamp 

Anhand der Teilnehmerliste wurde festgestellt: 

20 Stimmberechtigte aus den Vereinen, darunter drei unter 24 

7 Stimmberechtigte aus der USJ Vorstandschaft 

 

2. Berichte der Jugend Vorstandschaft 

a) Bezirksjugendleiter Dominik Schwarz 

Schriftlicher Bericht als Anlage 2 

b) Beauftragter für Breitensport Dr. Markus Veldkamp 

Schriftlicher Bericht als Anlage 3 

c) Jugendspielleiter Johannes Helgert 

Schließt sich den Ausführungen des Vorstands an 

d) Bericht des Beauftragten für Leistungssport Hans-Gerd Spelleken 

Schriftlicher Bericht als Anlage 4 

e) Bericht des Schulschachbeauftragten (Alfred Schraufstetter) 

Corona bedingt keine Aktivitäten 

f) Bericht des Webmasters (Niklas Orf) 

Corona bedingt deutlich weniger Aktivitäten 

Seite der Bezirksjugendeinzelmeisterschaften aufgesetzt und USJ Vorstand 

geschult 
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Aussprache zu den Berichten 

Der im Bericht des Leistungssportbeauftragten erwähnte und bereits vorab publik gewordene 

Fall eines Cheating-Vorwurfs im Jugendbereich wurde ausführlich und kontrovers diskutiert. 

Der USV-Vorsitzende Dr. Harald Bittner ergänzte, dass er in eine Diskussion mit einbezogen 

wurde, die der Klärung bedürfe. Zum einen den Vorwurf an einen U14-Kaderspieler, er habe 

in einem kaderinternen Online-Turnier gecheatet (unerlaubte Hilfe genutzt, z.B. eines stärkeren 

Spielers oder einer Engine). Zum anderen den Umgang des Leistungssport-Referenten H.-G. 

Spelleken mit der Situation. Er (Bittner) hätte am Rande der ufr. U14-EM in AB-Hösbach mit 

beiden Parteien gesprochen. 

Den Cheating-Vorwurf, verbunden mit einer im gleichen Zeitraum erfolgten Sperre des 

LiChess.org-Accounts, habe er an Niklas Orf weitergeleitet, der auch zuvor schon fachkundig 

und detailliert Cheating-Vorwürfe bei zwei Erwachsenen-Turnieren analysiert habe. Orf 

berichtete, dass nach aktuellem Stand der Jugendspieler besser gespielt habe, als nach DWZ 

zu erwarten war. Allerdings seien bei Engine-Hilfe deutlich bessere Züge/Resultate zu erwarten 

gewesen. Eine endgültige Beurteilung unter Einbeziehung der Nahpartien folge in den nächsten 

Tagen. 

Bittner wies darauf hin, dass – wie er Spelleken bereits in Hösbach mitgeteilt habe – ein online-

Vergehen keine Auswirkungen auf Nahschach habe. Einen Ausschluss des Jugendspielers aus 

dem Kader allein aus diesem Grund (zu diesem Zeitpunkt nur aufgrund der LiChess-Sperre, 

ohne Analyse) halte er daher für unangemessen. Vielmehr habe ein Gremium (wie die USV-

Vorstandschaft bei Erwachsenenturnieren) über Sperren oder andere Konsequenzen zu 

befinden, nicht ein Einzelner. Bittner vermisse bei Spelleken die Einsicht in solche Abläufe, 

stattdessen wäre dieser in seinem Feldzug fortgefahren. Er (Spelleken) hätte auch die 

Persönlichkeitsrechte missachtet und den Namen des Jugendspielers veröffentlicht, sogar in 

seinem Bericht namentlich genannt. Er erkenne Spellekens Leistung und Engagement an, das 

auch von Eltern einiger Kaderspieler gelobt wurde, aber er könne es nicht gutheißen, so Bittner 

weiter, dass derartige Äußerungen im Namen der USJ getätigt und verbreitet würden. 

 

---------------------------------Ab hier Leitung durch Matthias Hofmann ------------------------ 

3. Entlastung 

Der Vorstand wird mit zwei Gegenstimmen entlastet. 

 

4. Neuwahlen der Vorstandschaft 

Beauftragter für Breitensport und Stellv. Bezirksjugendleiter Dr. Markus Veldkamp 

Wiedergewählt mit zwei Gegenstimmen, Wahl wurde angenommen 

Beauftragter für Schulschach Alfred Schraufstetter 

Einstimmig wiedergewählt, Wahl wurde angenommen  

(schriftliche Zustimmung liegt vor) 
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Beauftragter für Leistungssport  Hans-Gerd Spelleken 

Amtsinhaber Hans-Gerd Spelleken kandidiert 

Gegenvorschlag WGM Olga Babiy, die wegen einer Spielpartie in der Bundesliga nicht 

vor-Ort in Würzburg sein kann. 

Abstimmung ergibt 6 Stimmen für Hans-Gerd Spelleken, 4 Enthaltungen. 

Damit ist WGM Olga Babiy zur Beauftragten für Leistungssport gewählt. Olga Babiy 

schaltete sich nach ihrer Wahl per Skype dazu und nahm die Wahl dankend an. 

Kreisjugendleiter Mitte Sascha Steiner 

Wiedergewählt bei einer Enthaltung 

Kreisjugendleiter Haßberge-Rhön Stefan Hutzler 

Einstimmig wiedergewählt, Wahl wurde angenommen  

Kreisjugendleiter Spessart-Untermain Jürgen Wambach 

Einstimmig wiedergewählt, Wahl wurde angenommen  

(schriftliche Zustimmung liegt vor) 

Mädchenwartin Katharina Mehling 

Wiedergewählt bei zwei Enthaltungen, Wahl wurde angenommen  

(schriftliche Zustimmung liegt vor) 

Schriftführer  Vakant 

Keine Kandidatenvorschläge, Position bleibt vakant 

 

------------------------Ab hier Leitung durch Dominik Schwarz / Markus Veldkamp -------------- 

 

5. Diskussion und Beschluss des Haushaltsvoranschlages 

Einstimmig angenommen 

 

6. Anträge 

 

6.1 Antrag des Bezirksjugendleiters Dominik Schwarz 

Erhöhung der Startgelder für Kreismeisterschaften und Rapid-Turniere 

 Hinweis, dass dieser Änderungsantrag die Turnierordnung der USJ betrifft, nicht die  

USJ Jugendordnung wie beantragt. Der Antrag wird entsprechend geändert. 

Einstimmig angenommen. 
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7. Verschiedenes 

Wurde aus Zeitmangel nicht besprochen. Die angedachten Themen Terminfindung 

Kreismeisterschaften und Bezirksmeisterschaften sowie Austragungsmodus werden im 

Nachgang in der USJ Vorstandschaft unter Einbeziehung des Beirats diskutiert. 

 

 

 

 

Im April 2022 

 

Dominik Schwarz      Dr. Markus Veldkamp  

Jugendleiter        Protokollführer 

Unterfränkische Schachjugend    Unterfränkische Schachjugend 
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Anlage 1: Teilnehmerliste 

Stimme Name Vorname Verein U24? 

1 Diener Konrad SV Germania Erlenbach N 

2 Dr. Bastian Holger SC Aschaffenburg 

Skype-Teilnehmer 

N 

3,4 Dr. Bittner Harald SK 1933 Bad Neustadt 

KissChess e.V. 

Skype-Teilnehmer 

N 

5 Fleckenstein Klaus SK Lohr a.M. N 

6 Frank Leonard SV Germania Erlenbach J 

7 Helgert Johannes SV Würzburg 05 

USJ - Vorstand 

N 

8 Hutzler Stefan TSV 1928 Trappstadt 

USJ - Beirat 

N 

9 Hofmann Matthias TSV Lengfeld 1876 e.V. N 

10 Kassubek Wolfgang SK Schweinfurt 2000 N 

11 Künstler Wolfgang SK 1929 Mainaschaff 

Skype-Teilnehmer 

N 

 Mauch Simone ./. N 

12 Müller Jürgen SC 1957 Bad Königshofen 

Skype-Teilnehmer 

N 

13 Orf Niklas SK 1933 Bad Neustadt 

Skype-Teilnehmer 

USJ - Beirat 

J 

14 Pröstler Herbert Tarrasch Schernau 2011 N 

 Reitmeier Sven SV Germania Erlenbach N 

15 Scholz Steffen SK 1925 Großwallstadt 

Skype-Teilnehmer 

N 

16 Schwarz Dominik SC Prichsenstadt 

USJ - Vorstand 

Skype-Teilnehmer 

N 

17 Spelleken Hans-Gerd SC 1926 Kahl 

USJ - Beirat 

N 

18 Spelleken Maria SC 1926 Kahl J 

19 Steiner Sascha SpVgg 1946 Stetten 

USJ - Beirat 

N 

20 Süss Mirco SK 1982 Klingenberg e.V. 

Skype-Teilnehmer 

N 

 Veldkamp Markus SK Mainaschaff 

USJ - Vorstand 

N 
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Anlage 2: Bericht des Bezirksjugendleiters 

Dominik Schwarz 

Tätigkeitsbericht Bezirksjugendleiter (Jahr 2021 - 2022) 

 

Seit der letzten USJ Versammlung im Juli 2021 habe ich als Bezirksjugendleiter im Hintergrund bei der 

Organisation der Bezirksjugendmeisterschaften mitgewirkt. Hier galt es in erster Linie Pokale und 

Preise zu besorgen sowie die Ausschreibungen zu erstellen.  

Aufgrund der Pandemie wurde entschieden die Bezirksjugendmeisterschaften dezentral 

auszurichten. Schweinfurt (U10, U12), Aschaffenburg (U14) und Kitzingen (U16, U18). 

Die zu Beginn geplanten Termine Anfang Januar 2022 konnten aufgrund der Pandemie nicht 

durchgeführt werden und wurden auf Anfang März 2022 verschoben. Ergebnisse: USJ Webseite 

Mein Dank gilt allen Ausrichtern und Helfern sowie allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für einen 

reibungslosen Turnierablauf. Wir sind froh, dass die Qualifikationsplätze zur bayerischen Jugend EM 

ausgespielt werden konnten und wünschen den Qualifizierten viel Spaß und Erfolg.  

Leider konnten aufgrund der Pandemie keine Rapids sowie Kreismeisterschaften durchgeführt 

werden.  

Weiterhin gehörte die Teilnahme an BSJ online Sitzungen und die Kontaktpflege zur BSJ zu meinen 

Aufgaben 

Ich hoffe, dass zukünftig wieder Rapids ausgerichtet werden können und bitte interessierte Vereine 

sich bei der Bezirksjugendleitung zu melden.  

Ich möchte meinem Stellvertreter Markus Veldkamp danken, der die Bezirksjugendmeisterschaften 

in Schweinfurt und Kitzingen geleitet hat und mich auch in allen anderen Belangen tatkräftig 

unterstützt hat.  

Ebenso danke ich allen weiteren Vorstands- und Beiratsmitgliedern für ihre geleistete Arbeit.  

Aufgrund meiner persönlichen Situation ist es mir im Moment nicht möglich regelmäßig auf den 

Veranstaltungen präsent zu sein.  

Viel Spaß und Erfolg auf den 64 Feldern. 

Schöne Grüße 

Dominik Schwarz 

Bezirksjugendleiter 
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Anlage 3: Bericht des Beauftragten für 

Breitensport 

Amtsinhaber Dr. Markus Veldkamp 

Berichtszeitraum Juli 21 – März 22 

Unverändert dominierten die COVID bedingten Hygieneschutzkonzepte und behördlichen Auflagen die (nicht)-

Aktivitäten in der Unterfränkischen Schachjugend. Nach der Sommerpause liefen im Vorstand die Vorbereitungen 

zur Austragung der Unterfränkischen Jugend-Einzelmeisterschaften in einem dezentralen Format wieder an. 

Hierzu bedanke ich mich ausdrücklich bei den Vereinsverantwortlichen des SK Schweinfurt, des SC 

Aschaffenburg und des SC Kitzingen für Ihre Bereitschaft, trotz unvorhersagbarem Format und Termin die 

Ausrichtung dezentral anzubieten und letztendlich durchzuführen. 

Während der Pandemiezeit vertrat bzw. unterstützte ich Dominik Schwarz bei online Konferenzen der bayerischen 

Schachjugend und des Unterfränkischen Schachverbands. Der Versuch, die Unterfränkischen 

Schulschachmeisterschaften wieder anzustoßen, blieb leider erfolglos. Hier muss für 2023 dringend mehr 

Unterstützung seitens des Vorstands geleistet werden. Schulschach ist und bleibt einer der wichtigsten Gründe für 

Vereinseintritte, die wir mehr denn je brauchen. 

Nach langer Durststrecke konnten die Unterfränkischen Jugend Einzelmeisterschaften im März 22 endlich in 

Präsenz ausgetragen werden. Hierbei unterstützte ich die Ausrichter in der Vorbereitung mit Teilnehmerlisten und 

als Turnierleiter in Schweinfurt (U10, U12) und Kitzingen (U16, U18). Erstmals nutzten wir die Webseite, um 

Ergebnisse während des Turnierverlaufs zu veröffentlichen, mein Dank hierfür an unseren Webmaster Niklas Orf. 

In der Nachbereitung verfasste und veröffentlichte ich die Turnierberichte. 

Ich möchte mich an dieser Stelle für die jederzeit hervorragende Zusammenarbeit mit dem Vorsitzenden Dominik 

Schwarz bedanken: wir haben untereinander großartig und zielorientiert kommuniziert und uns gegenseitig nach 

besten Kräften unterstützt. Auch die Zusammenarbeit mit dem erweiterten Vorstand des USV war immer 

vorbildlich und, wo angemessen, humorvoll. Unsere Zusammenarbeit mit der bayerischen Schachjugend ist 

unverändert auf einem guten Weg und wir fühlen uns hier eng eingebunden und informiert. 

Ausblick: 

Die ersten Prognosen der Experten sagen vorher, dass COVID bedingt auch im kommenden Herbst das Leben 

allgemein und dementsprechend auch der Sport wieder Restriktionen unterliegen wird. Nichtsdestoweniger 

werden wir die normalerweise stattfindenden Turniere im Breitensport (RAPID-Reihe, Unterfränkische 

Schulschachmeisterschaften, Kreismeisterschaften, Bezirksmeisterschaften) soweit vorbereiten, dass eine 

Austragung stattfinden kann, wenn möglich. 

 

Aschaffenburg, im April 2022                Dr. Markus Veldkamp 
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Anlage 4: Bericht des Beauftragten für 

Leistungssport Hans-Gerd Spelleken 

Kadertraining Unterfranken  
Bericht zur Arbeit des Leistungsbeauftragten 

Vor zwei Jahren habe ich die Aufgabe einer ergänzenden Förderung unserer jüngsten Spieler im Bezirk Unterfranken 

übernommen und bereue das nicht.  

Das Konzept des Trainings wurde auf die Website gestellt und dort zweimal aktualisiert. Im Kern besteht die Zielsetzung darin: 

• Kindern ergänzend zu den Vereinen ein Spezialangebot zu geben 

• Dabei Kreativität und Gemeinschaftssinn zu fördern 

• Spitzenleistungen mit fairer und robuster Persönlichkeitsentwicklung zu verbinden. 
In diesem Sinne hatten wir in den zwei Jahren immer ca. 24 Spielerinnen in der Förderung. Davon waren durchschnittlich die 

Hälfte wöchentlich gemeinsam aktiv und täglich im Training: 

Allen wird eine tägliche Taktikübung von wenigen Minuten empfohlen, die auf die Dauer die Aufmerksamkeit und den 

Überblick schärft. In Einzelfällen werden Blind-Duelle dazu geschaltet.  

Bzgl. komplexer Taktik wurden in zwei Etappen mittlere Taktikaufgaben gemeinsam gelöst, zuletzt anhand drei gestaffelter 

Aufgaben im Schachinformanten, sortiert nach Mustern wie Sperrung, Blockade etc. (2020). 

Im zweiten Jahr erfolgte das Training im Schwerpunkt Strategie, und zwar anhand der Literatur der GM Flores Rios 

(Mittelspielthemen von Isolani bis Karlsbad) und GM Prusikin (Angriffsmuster von Aljechin-Rammbock bis Angriff auf den 

starken Punkt). 

Es gelang, eine Workshop-Situation auf höchstem Niveau zu entwickeln, indem 7- bis 13-jährige direkt miteinander 

diskutieren und komplexe Probleme gemeinsam lösen. Diese Kultur gemeinsamen Schachtrainings ist für mich der höchste 

Anreiz. Es würde mich freuen, diese Arbeit mit allen Vereinen weitermachen zu dürfen.  

Die Erfolge mit hochklassig spielenden Kindern wie Lenn (7), Jurek (8), Daria (10), Franziska (10), Tom (11), Sarah (13) und 

Daniel (13) auf der Bayerischen Ebene sprechen für sich (hier sind nur einige besonders klare Ergebnisse unserer Arbeit 

genannt). Noch dieses Jahr streben wir ein paar Qualifizierungen für die Deutsche Meisterschaft an.  

Der Kader selbst ist kein Selbstzweck, auch wenn viele Schachfreunde unserer Vorstände so denken. Die Kriterien der 

Aufnahme der jungen Spieler:innen in unseren Kader sind definiert und stehen auf der Website. Es gibt allerdings leider 

grundsätzliche Meinungsverschiedenheiten darüber, ob bzw. dass Betrug als solcher auch geahndet und entsprechend 

sanktioniert wird. In der Sache Dyroff  * erwarte ich vom Vorstand vor allem auch des USB eine klare Linie, die sich vorzeigen 

lässt. 

Für 2022 planen wir ein Sommercamp mit einem deutschen GM und ein Open speziell für die Jugend in unserem Bezirk. 

Die Leistungsförderung ist nicht mit dem Breitensport deckungsgleich und erfordert eine empathische aber auch 

glaubwürdige Ansprache der Kinder. Floskeln und Kuschelei reichen da nicht. Wegen der großen Unterstützung der Familien 

bin bereit, weiter zu arbeiten, wenn auch klar ist, dass in Zukunft offen und kritisch miteinander umgegangen wird – 

geradeaus eben. 

Kontakt: Hans-Gerd Spelleken, Tel. 0172 6601858, spelleken@spellekenassociates.de 

 

*   Schwärzung durch Protokollführer                      


